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Nr 168

Das Schlußſtüch

Von unſerer Berliner Redaktion
Die Karwoche hat uns endlich das Ergebnis der von der

Nordd Allg Ztg bereits am 15 Januar in Ausſicht ge
ſtellten Nachprüfung der Dienſtvorſchrift über den Waffen
gebrauch des Militärs von 1899 gebracht welche die viel
berufene Kabinettsorder von 1820 enthielt

Was die Nordd Allg Ztg über den Jnhalt dieſer
neuen Vorſchrift über den Waffengebrauch des Militärs
veröffentlicht läßt zunächſt erkennen daß eine einheitliche
Regelung des militäriſchen Waffengebrauches für das ge
ſamte Reichsheer nicht erfolgt iſt Die Bundesſtaaten die
eine eigene Heeresverwaltung beſitzen das ſind die drei
Königreiche haben nur für die in den Reichslanden ſtehen
den Truppenteile die neuen vom preußiſchen Kriegsminiſte
rium ausgearbeiteten Vorſchriften angenommen Jn den
Reichslanden konnten ja allerdings auch die Verſchiedenheiten
der Beſtimmung über den Waffengebrauch bei der dortigen
Vermiſchung preußiſcher bayriſcher ſächſiſcher und württem
bergiſcher Truppen zu ganz abſonderlichen Verhältniſſen
führen die zu beſeitigen durchaus im Reichsintereſſe lag

Aber auch abgeſehen von der Sonderſtellung die den
drei Königreichen eingeräumt wurde iſt die Einigung über
den militäriſchen Waffengebrauch doch nicht reſtlos erzielt
Man wird ſich noch erinnern wie namentlich in Baden an
läßlich der Zabernaffäre mit Nachdruck darauf hingewieſen
wurde daß ein eigenmächtiger Waffengebrauch des Militärs
wie ihn die Kabinettsorder von 1820 erlaubte in Baden
ungeſetzlich ſei obwohl die badiſchen Truppen ja unter preu
ßiſcher Verwaltung ſtehen Das offiziöſe Blatt gibt nun zu
daß in einzelnen Bundesſtaaten auf Grund landesherrlicher
Verordnungen und Geſetze Ergänzungen allerdings nur ſehr
geringfügige erforderlich wären Wie ſehr man ſich aber

emüht die Kabinettsorder von 1820 den anderen Bundes
ſtaaten zu erſparen das zeigt das Eingeſtändnis der Nord
deutſchen daß es vermieden ſei auf den Wortlaut einzelner
Geſetze und Verordnungen Bezug zu nehmen da ſich dieſer in
den einzelnen Bundesſtaaten nicht decke

Von den drei Abſchnitten in die die Vorſchrift zerfällt
iſt der dritte der vom Kriegs und Belagerungszuſtand ſo
wie von ſtaatlichem Notſtand handelt bei weitem der wich
tigſte Denn einen ſtaatlichen Notſtand nahm ja Oberſt von
Reuter in Zabern an wenn er ohne daß der Kriegs oder
Belagerungszuſtand erklärt war ein Einſchreiten des Mili
tärs ohne Aufforderung der Zivilbehörde im Jntereſſe der
öffentlichen Sicherheit für nötig hielt weil die Zivilbehörde
ſich nach ſeiner Anſicht außerſtande zeigte dieſe Sicherheit zu

n Da es ſich in Zabern um die Sicherheit von
ilitärperſonen handelte und das Militär ſich nach der Mei

rung des Oberſten und auch der Kriegsgerichte die über
Keuter und Forſtner zu urteilen hatten in einer Art von

Halle Donnerstag den 9 April
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Notwehr befand ſo wäre es immerhin intereſſant die neuen
Beſtimmungen über den Waffengebrauch bei ſtaatlichem
Notſtand mit dem zuſammenzuhalten was die neue Vor
ſchrift in Ziffer 2 des Abſchnittes über den Waffengebrauch
bei Angriffen auf Militär und in Ziffer 3 dieſes Abſchnittes
über die militäriſche Notwehr zu ſagen weiß Aber leider
iſt der Offizioſus in dieſem Punkte recht einſilbig Die Nord
deutſche bemerkt zwar daß dieſe Beſtimmungen neu aufge
nommen ſind Zabern hat alſo hier ſeine Wirkungen ge
äußert aber es verrät uns nicht worin dieſe Wirkungen
beſtehen Man wird alſo erſt die Veröffentlichung des Wort
lautes der Vorſchrift ſelbſt abwarten müſſen ehe man dar
über urteilen kann wie denn nun der Soldat ſich zu ver
halten hat wenn er angegriffen iſt oder ſich in Notwehr
glaubt ob insbeſondere Herrn v Forſtners Putativnotwehr
gegenüber dem Schuſter Blank in Dettweiler Gnade vor den
Augen der Verfaſſer der neuen Dienſtvorſchrift gefunden hat
Bis dieſer Wortlaut bekannt iſt wird man ſich in der Be
urteilung der Vorſchrift an das halten müſſen was ſie über
den ſtaatlichen Notſtand bringt Die berühmte Kabinetts
order von 1820 berechtigte und verpflichtete das Militär zu
gleich zum ſelbſtändigen Handeln wenn der Militärbefehls
haber nach Pflicht und Gewiſſen findet daß die Zivilbehörden
mit der Anforderung um militäriſchen Beiſtand zu lange
zögern indem ihre Kräfte nicht mehr zureichen die Ruhe
wiederherzuſtellen Damit war der ſubjektiven Beurteilung
des militäriſchen Befehlshabers ein weiter Spielraum ge
geben

Dieſe Subjektivität die auch in den Maßnahmen des
Herrn v Reuter lag hat viel zu der leidenſchaftlichen Er
regung beigetragen mit der ſich die Geiſter in der Beurteilung
dieſer Maßnahmen ſchieden Die neue Vorſchrift will darum
das ſelbſtändige Einſchreiten des Militärs nur in ſolchen
Fällen zulaſſen in denen die Zivilbehörde infolge äußerer
Umſtände außerſtande iſt die Aufforderung zu erlaſſen
Es genügt alſo in Zukunft nicht mehr daß der Militär
befehlshaber meint die Zivilbehörde habe zu lange mit dem
Anſuchen militäriſcher Hilfe gezögert wie es Herr v Reuter
in Zabern tat ſie muß in der Tat nicht mehr fähig
ſein das Militär um Hilfe anzugehen es muß
alſo ein Zuſtand völliger Ohnmacht nicht aber Pflichtver
geſſenheit der Zivilbehörde eingetreten ſein wenn die
Truppen im Jntereſſe öffentlicher Sicherheit die Waffen er
greifen dürfen ohne darum erſucht worden zu ſein

Ein ſolcher Fall lag aber in Zabern ja keineswegs vorauch Oberſt v Reuter hat eine Ohnmacht der Zivilgewalt in
dieſem Sinne nie angenommen So kann denn in der Tat
das was die neue Vorſchrift über das Eingreifen des Mili
tärs bei ſtaatlichem Notſtand feſtſetzt als ein Fortſchritt
gelten der die böſen Reibungen wie ſie in Zabern zwiſchen
Militär und Zivilbehörde hervortraten beſeitigt Und das
wird man immerhin iſt auch ein Endurteil über die Vor
ſchrift ohne Kenntnis des genauen Wortlautes noch nicht
möglich ſchon heute als einen Fortſchritt begrüßen dürfen
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Die Vorfrucht
Man kann es den Konſervativen nachempfinden daß

ſie nicht gern auf Herrn v Liebert verzichten Der Ton in
dem er im Eiſenbahncoupé von ſeinen Wählern ſprach der
paßt zu den Allüren der Junkerpartei Wenn ſie aber ihrem
Schmerze Ausdruck geben dann ſuchen ſie leider den Grund
der Niederlage nicht bei ſich ſelbſt ſie wollen ſei es auch
unter gröblicher Entſtellung der Tatſachen andere für
ihre eigene Schuld verantwortlich machen

Ein ſeltſam Ding Nicht Herr v Liebert und ſeine
Aeußerungen ſind ſchuld an ſeinem Durchfall ſondern
die Fortſchrittler die in dem Wahlkreis gar nicht organi
ſiert und nicht hervorgetreten ſind von denen ſich ſogar ört
liche Führer für Herrn v Liebert eingeſetzt haben ſollen

Man wärmt das Bismarckwort von der Vorfrucht der
Sozialdemokratie wieder auf und vergißt ſo ganz daß ſich
ein Bismarckwort gegen jede Partei zitieren läßt gegen
die Konſervativen haben mit mehr Berechtigung und Be
weiskraft vier Kanzler geſprochen Wir brauchen heute
nicht die Ausſprüche von Bismarck Caprivi Hohenlohe
Bülow zu wiederholen ſie ſind bekannt genug Jedoch ver
dient die konſervative Preſſe es wohl daß man einmal
mit der Begründung ſich beſchäftigt die ſie dem Angriff gibt

Drei Dinge ſind es die von den Konſervativen den
Fortſchrittlern vorgeworfen werden Untergrabung der
Autorität Verhetzung der Klaſſen und Berufsſtände gegen
einander und Unterſtützung ver Sozialdemokratie bei Wahlen

Die Fortſchrittler ſollen die Autorität untergraben
kirchliche monarchiſche ſtaatliche Zunächſt muß man doch
fragen wo geſchieht das Jſt etwa jede Kritik an beſtehen
den Einrichtungen ein Untergraben der Autorität Dann
wäre keine organiſche Fortbildung mehr möglich Jn Ratur
Kunſt Wiſſenſchaft da muß das überlebte Alte ſtets neuem
Leben weichen Soll nur das Staatsleben eine Ausnahme
machen Wer iſt denn in der Kirche z B die unfehlbare
Autorität Sind s Orthodoxe ſind es die Reformatoren
Wenn Luther ſo gedacht hätte wie die Konſervativen wo
wäre dann der Proteſtantismus als deſſen berufenſte Ver
treter ſich ſo gern heute die Herren mit dem unerſchütter
lichen Autoritätsglauben aufſpielen Der Reformator
wandte ſich gegen die Autorität mit ſachlichen Gründen und
einer heute unbekannten Schärfe wie jede Reformbeſtrebung
ſich gegen gewiſſen Autoritätsglauben wenden muß

Was aber haben die Konſervativen getan die doch den
Autoritätsglauben predigen Sie haben ganz unbedenklich
des Kaiſers Autorität als unbeachtlich beiſeite geſetzt wenn
ſie in ihre Pläne nicht paßte Sie haben des Kaiſers Wunſch

Feuilleton
Das Hallenſer Muſenm

Herr Geheimrat Prof Dr D Wilhelm Roux bittet uns
um Veröffentlichung folgender Ausführungen

Der in Nr 163 dieſer Zeitung abgedruckte Artikel obigen
Titels von Max Osborn enthält einen direkten Jrrtum
welcher der Berichtigung bedarf Er betrifft den Satz

Die Situation in Halle iſt typiſch fürdie in unſeren Mittelſtädten insgeſamt Das Muſeum hat
hier ganz andere Aufgaben zu erfüllen als die großenStaateonſtallen in Berlin und München Es iſt in der

Regel der einzige Punkt des Gemein
weſens wo man überhaupt mit der bildenden Kunſt in Berührung kommen kann
Es fehlt an Kunſthand lungen von Belzang
an kleineren und größeren Ausſtellungen

Jm Jntereſſe der Gerechtigkeit ſehe ich mich veranlaßt
darauf hinzuweiſen daß die geſchilderten typiſchen Mittel
ſtadtverhältniſſe gerade für Halle nicht zutreffen denn wir
haben hier mehrfache Kunſtausſtellungen Jn erſter Linie
die der Firma Tauſch Groſſe Dieſe Firma unterhält ſeit
18 Jahren eine ſtändige Kunſtausſtellung in der im ſteten
Wechſel Bilder und Plaſtiken der verſchiedenſten Kunſt
richtungen gezeigt werden Von dieſen Kunſtwerken wird
auch ein Teil in den Schaufenſtern ausgeſtellt und wirkt ſo
bildend und veredelnd auf die große Maſſe Die Firma hat
auch eine Reihe von Sonderausſtellungen bedeutender Künſt
ler veranſtaltet ſo z B von Hans Völcker Karl Heffner
Arnold Boecklin Saſcha Schneider Max Klinger Heinrich
Vogeler Eugen Bracht Ernſt Liebermann Hans Thoma
Ludwig von Hofmann Fidus Artur Volkmann Hans von
Volkmann Walter Firle Severini u a

Das Verdienſt welches ſich die Firma damit für das
Kunſtleben der Stadt Halle erworben hat darf deshalb weil
es einem auswärtigen Autor nicht bekannt iſt bei ſolcher
Gelegenheit nicht mit Stillſchweigen übergangen werden
Unſer jetzt noch kleines ſtädtiſches Gemälde Muſeum wird
manche Jahre unter der Leitung eines geläuterten Ge
ſchmackes wachſen müſſen ehe es eine gleiche Bedeutung für
das Kunſtleben Halles erlangt wie dieſe Ausſtellungen

hen Rad kommen noch die Ausſtellungen des rührigen
Halliſchen Kunſtvereins und die des Künſtlervereins auf dem

Pflug welche gleichfalls ſehr weſentliche Beſtandteile des
hieſigen Kunſtlebens bilden W Roux

Eugen Albert
Zu ſeinem 50 Geburtstag am 10 April
Die Verhältniſſe unter denen Eugen d Albert ſeine erſte

Jugend verlebte ſtellten ſeiner muſikaliſchen Entwickelung
ungewöhnlich ungünſtige Exiſtenzbedingungen Obwohl ſein
Vater der ſich als Tanzkomponiſt in ſeinem engliſchen
Adoptivvaterland einen Namen gemacht hatte ſelbſt Muſiker
war ſtand er mit ſeiner verknöcherten Schulpedanterie und
ſeinem rückſtändigen Muſikantentum dem aufbegehrenden
Feuergeiſt der grundandersgearteten Natur des Sohnes völlig
verſtändnislos gegenüber Und wie im Elternhauſe be
gegnete ſeine allem Schematismus widerſtrebende Eigenart
auch in der von Sullivan dem Komponiſten des Mikado
geleiteten Londoner National Training School of Muſic
in der der vom Vater vorbereitete Knabe eine Freiſtelle er
hielt nicht einer Spur teilnehmenden Verſtändniſſes Und
nicht beſſer erging es ihm bei Ernſt Pauer deſſen Händen
ſeine pianiſtiſche Ausbildung anvertraut war Unter dieſen
Umſtänden begreift man daß der verkannte und falſch be
handelte Schüler der von Anfang an Komponiſt werden
wollte und das Klavierſpiel ſozuſagen nur als Mittel zum
Zweck betrachtete immer mehr dem ihm durch eine falſche
Unterrichtsmethode verleideten Jnſtrument entfremdet wurde

Franz Liſzt war es der in klarer Erkenntnis der enormen
pianiſtiſchen Begabung die hier zu verkümmern drohte das
individuelle Klaviertalent Alberts zu voller Entfaltung
brachte und den Widerſtrebenden auf die Bahn des kon
zertierenden Virtuoſen drängte Und die Zukunft hat ge
zeigt daß Liſzt nicht zu viel ſagte wenn er ſeinen Lieblings
ſchüler im Gedenken an den gelehrten Magus von Köln
ſeinen Albertus Magnus oder auch den Tauſig redivivus
nannte Gleich mit dem erſten Schritt auf dem Wege der
dem bejubelten Pianiſten von Erfolg zu Erfolg führte ſicherte
ſich Albert eine Ausnahmeſtellung in der Pianiſtenwelt
die ihm ſeither von keinem der Mitſtrebenden ſtreitig gemacht
worden iſt Unerreicht in der erſchöpfenden Tiefe des geiſtigen
Erfaſſens in der kriſtallenen Schärfe plaſtiſchen Gliederung
und weitſchauenden Größe des Geſtaltens eint ſich in Al
berts Spiel mit dieſer unvergleichlichen geiſtigen Profilierung
des Toninhaltes eine Jnnigkeit Friſche und Urſprünglichkeit
des Muſikempfindens das in der zündenden Unmittelbarkeit
der alutvollen Temperamentsäußerung lebhaft an die im

pulſive Art Anton Rubinſteins erinnert Namentlich die
Jnterpretation Beethovenſcher Klavierwerke durch d Albert
zeigt in der dämoniſchen Großzügigkeit der Wiedergabe einen
kongenialen Zug der dem Werk des nachſchaffenden Pianiſten
das Eigengepräge der ſelbſtſchöpferiſchen Nachdichtung gibt

Eugen Albert iſt väterlicherſeits franzöſiſcher Abſtam
mung Sein Großvater Francçois Benoit Albert war als
Adjutant mit Napoleon 1804 nach Altona gekommen und hatte
dort ein Fräulein Schultz geheiratet Nach ſeinem Tode folgte
die Mutter ihrem Sohne Charles nach England der ſich dort
der Muſik widmete eine Engländerin heiratete und ſich in
Glasgow niederließ Hier erblickte am 10 April 1864 Eugen

Albert das Licht der Welt in der er ſeines Geburtsortes
wegen lange wider ſeinen Willen die Rolle des Schotten
ſpielen mußte Jn Wahrheit fühlte er ſich ſchon als Kind
durch und durch als Deutſcher und es iſt bezeichnend daß die
ſelbſtgedichteten Operntexte die der Zwölfjährige vertonte
in deutſcher Sprache geſchrieben waren Durch einen glück
lichen Zufall lernte Albert in London Hans Richter kennen
der ihn mit nach Wien nahm Aber auch hier bildete ſich der
junge Muſiker der ſich jetzt endlich in die ſeiner r
zuſagende Kunſtatmoſphäre verſetzt ſah zunächſt autodidaktiſch
weiter Der entſcheidende Wendepunkt in ſeinem Leben trat
erſt ein als Liſzt den unſicher Taſtenden zu ſich nach Weimar
einlud und ſeine pianiſtiſche Begabung zu virtuoſer Reife
entwickelte Von Weimar aus wohin er ſpäter als Hofkapell
meiſter kurze Zeit zurückkehrte ſeiner kapellmeiſterlichen
Tätigkeit wurde damals durch Hofkabalen und Jntrigen ein
raſches Ende bereitet trat er dann ſeinen Siegeszug durch
die Konzertſäle an Trotz aller rauſchenden Triumphe die
die Konzerttätigkeit dem gefeiertſten der modernen Pianiſten
brachte kehrte Albert immer wieder zu ſeiner erſten Liebe
der Kompoſition zurück Zunächſt war der Pianiſt der Schritt
macher des Komponiſten Albert mit ſeinen beiden Klavier
konzerten in moll und dur hat er die r Erwartungen
die ſeine als opus 1 erſchienene Klavierſuite geweckt hatte
vollauf gerechtfertigt und als wertvolle Bereicherungen der
Klavierliteratur ſtellen ſich auch ſeine gediegenen Be
arbeitungen Bachſcher Orgelwerke dar Mit Auszeichnungenſind ferner hübſche Lieder das vielgeſpielte Cellokonzert ne

Symphonie und das Chorwerk Der Menſch und das Leben
zu nennen Jn neuerer Zeit widmete Albert ſeine Kom
poſitionstätigkeit ſo gut wie ausſchließlich der Bühne der
ſchon die erſten Kompoſitionsverſuche des Knaben galten
Von ſeinen Opern von denen bisher faſt ein Dutzend über
die Bühnen gingen haben ſich namentlich Tiefland und
der reizende Einakter Die Abreiſe die Gunſt des Publikums
und ein Heimatsrecht im Opernrepertoire erworben
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und Willen beim Mittellandranal mſßachtet ſie haben fron

diert als Kaiſer Wilhelm II die Capriviſchen Handelsver
träge eine rettende Tat nannte ſie haben trotzdem der
König eine organiſche Fortentwicklung des Wahlrechts eine
der wichtigſten Aufgaben der Zeit nannte die Reform des
preußiſchen Wahlrechts gehindert Sie haben weiter die
Autorität der Miniſter durchaus nicht geſchont und gegen
jede Vorlage der Regierung Front gemacht die ihnen nicht
paßte Die Reichsfinanzreform von 1909 die Elſaß Loth
ringenſche Verfaſſung das Feuerbeſtattungsgeſetz das ſind
nur ein paar Proben konſervativer Kämpfe gegen die Auto
rität der von der Krone beſtellten Miniſter

Der Liberalismus will geſunden Fortſchritt und erkennt
nur die Autorität an die ſich auf wirkliche Ver
dienſte Arbeit und Befähigung ſtützen kann Er nimmt
für ſich deshalb mit größerem Rechte in Anſpruch als die
Konſervativen an Geſetzentwürfen und an Miniſtern Kritik
u übent Freilich tut er das nicht wie die Führer und die Preſſe

der Konſervativen
Und wie hat man die Miniſter ſelbſt behandelt Caprivi

iſt von denen die angeblich Autorität zum Prinzip erheben
beſudelt Hohenlohe verhöhnt Fürſt Bülow antinationaler
Geſinnung geziehen und Herr v Bethmann Hollweg wurde
noch auf der letzten Bündlertagung im Zirkus Buſch ver
lacht und ſeiner Autorität ſo ganz entkleidet daß ſeine Blöße
mitleiderweckend war Schlimmer ſind Miniſter bei uns
ſelbſt von den Sozialdemokraten nie angegriffen

Wer war es denn der den Miniſtern vom Zirkus Buſch
aus zurief Die Miniſter können uns ſonſt was Herr
v Dieſt Daber War das ein Fortſchrittler Oder war
Herr Rupprecht Ranſern ein Fortſchrittsmann der die
Bauern aufforderte Sozialdemokraten zu werden wenn
ihnen nicht geholfen würde

Oder ſollte vielleicht die Autorität der Miniſter da
durch geſtärkt werden daß Herr v Kröcher als er noch
Präſident des Abgeordnetenhauſes war in ſeinem Wahl
kreis bei der Reichstagswahl 1907 erklärte Wenn der
Miniſter eine Forderung die ich ſtelle nicht
erfüllt dann ſetzeichſo lange Vorlagen die
der Regierung am Herzen liegen nicht auf
die Tagesordnung bis ich erreicht habe was ich
forderte Jſt das die Wahrung der Autorität Das iſt
ein parlamentariſches Regiment in ſchlimmem Sinn
Es iſt Terror

Das ſind und waren Führer der Konſervativen Selbſt
Herr v Heydebrandt der ſonſt recht vorſichtig im Ausdruck
iſt hat in ſeiner Marokkorede der Regierung recht ſcharf
Vernachläſſigung nationaler Jntereſſen vorgeworfen Den
Kronprinzen ſpielt man wo es irgend geht gegen den Kaiſer
aus und mit der Perſon des Kaiſers ſucht man in konſer
vativem Lager ſich zu decken ohne Rückſicht darauf daß damit
die Autorität der Krone gefährdet wird

Der Liberalismus will geſunden Fortſchritt Er will
dem König geben was des Königs iſt die Ehrfurcht die
ein Volk dem Repräſentanten des Staates ſchuldet Darum
will er den König dem politiſchen Kampfe entrücken ihn
wirklich über die Parteien ſtellen

Wer iſt da Schützer der Krone Wer ſchädigt ihre
Autorität

Dann ſpricht die konſervative Preſſe von Verhetzung der
Stände

Ja wer iſt es denn geweſen der eine Virtuoſität darin
entwickelt hat Berufsklaſſen und Stände zu verhetzen Als
1891 der Bund der Landwirte geſchaffen wurde begann er
ſeine Tätigkeit mit einer Hetze gegen die Städte und die
Jnduſtrie Wer iſt es denn geweſen der das Märchen von
der Landwirtſchaftsfeindlichkeit der Städte aufgebracht hat
Wer hat die Städte als Fäulnisſtätten bezeichnet während
doch ein jeder der ſich darum kümmert weiß daß auch in den
r bei uns Arbeitſamkeit und Tüchtigkeit die Regel
ſind

Wer iſt es der den Handwerker gegen den Fabrikanten
den Detailliſten gegen den Großhandel den Grundbeſitzer
gegen das mobile Kapital die Produzenten gegen die Kon
ſumenten ausſpielt Das waren alles nicht Fortſchrittker

die ſtets betont haben daß nicht durch die Verhetzung
daß durch gemeinſames Zuſammenarbeiten al Ler Berufs
kreiſe und Stände des Landes Wohl am beſten gefördert
wird ſondern es waren Konſervative die ihre Sonder
rechte und Privilegien verteidigten und dar
um den Erisapfel unter die Bevölkerung warfen

Dann beklagen ſich die Konſervativen noch über die
Liberalen die den Bürger im Gegenſatz zum Junker
ſtellen Jſt s wirklich ſo Hat nicht im Gegenteil der Junker
ſich in den Gegenſatz zum Bürger geſtellt Jſt nicht der
Bürger als unebenbürtig bezeichnet Hat der Junker
nicht ſtets und heute noch für ſich als Rechte der Geburt Be
vorzugung verlangt Wenn der Oſtelbier von den
Liberalen es ſind da nicht die Fortſchrittler allein in
Gegenſatz zum Weſten und zum Süden des Reiches geſtellt
iſt dann iſt das nicht geſchehen ohne daß zuvor die preu
ßiſchen Junker öſtlich der Elbe und ihr Anhang ſich ganz
bewußt in ſchroffem Gegenſatz zum Süden und
zum Weſten unſeres Vaterlandes ſtellten
Nicht berechtigte Eigenart in Sitte und Geſetzen der alt
preußiſchen Provinzen war bedroht ſondern bedroht
war jede freie Entwicklung durch die Anmaßung
daß 25 000 Großgrundbeſitzer ſich als die Herren eines
aufſtrebenden intelligenten Volkes geberdeten daß ſie dem
freiheitliebenden Bauern und Bürgertum im Weſten ihren
Willen aufzwingen wollten und wollen wie
ihre Vorfahren ihn einſt dem eroberten Slavenlande
aufgezwungen haben

Sogar das Wort r ſoll ſchon verhetzend ſein
und doch wer hat das Wort von den notleidenden Agra
riern zuerſt geprägt Wer hat ſich ſtets mit Stolz Agra
rier genannt Wer hat die Gegner mit viel verletzenderen
Namen Reichsfeinde antinationale Parteien bedacht
Wer hat einen Teil unſerer Staatsbürger die Juden in
2belhalteltar Weiſe heſchimpft

Und nun zuletzt die Unt
Die Konſervativen vergeſſen ihre Sünden raſch Sie

haben es vergeſſen daß ihre eigenen Führer nicht ein
mal zehnmal mit der Sozialdemokratie
Wahlabkommen getroffen haben oder zu treffen
verſuchten Sie haben noch in ihren Reihen die Herren
v Bolko Sagan und Pogt Hall die nur dem Handel
mit der Sozialdemokratie ihre Mandate verdanken Jn den
Flugblättern des konſervativen Kandidaten Prof Dade
war wörtlich zu leſen daß die Konſervativen in
Roſtock den Sozialiſten zum Siege verhelfen
würden Wir erinnern daran daß Prof Dr Delb rück
ein Freikonſervativer feſtgeſtellt hat daß bei der
letzten Reichstagswahl die Konſer vativen elf Wahl
kreiſe den Sozialdemokraten in die Hände ge
ſpielt haben Wir erinnern daran daß ſchon in Königs
berg bei Beginn des Wahlkampfes Herr v Heydebrandt im
Herbſte 1911 erklärt hat daß bei Stichwahlen zwiſchen der
Sozialdemokratie und den Fortſchrittlern die Konſervativen
Gewehr bei Fuße ſtehen müßten weil ſie nicht mehr unter
ſcheiden könnten wer der gefährlichere Gegner ſei Wir er
innern daran daß damals in der konſervativen Preſſe und
in konſervativen Verſammlungen ganz offen ausgeſprochen
wurde Lieber mehr Sozialdemokraten nur
keine Liberalen Wir müſſen durch das
Rote Meer Und Herr v Bodelſchwingh Schwarzenhafel
hat dieſem Gedanken ja auch dieſer Tage wieder Ausdruck
gegeben indem er im Anſchluß an den von uns mitgeteilten
Paſſus der Wochenrundſchau der Nordd Allgem zu der
Wahl in Borna Pegau ſchrieb

Wäre das früher geſchehen ſo zierten wohl eine An
zahl Sozialdemokraten mehr den Reichstag aber die Lage
wäre klarer und beſſer

So ſtehen die Konſervativen zu den Sozialdemokraten
und ſie haben auch nie dem Zentrum nur den leiſeſten Vor
wurf aus ſeinem Bündnis mit der Sozialdemokratie 1906
und 1907 in Bayern und im Reich gemacht betonen im
Gegenteil immer wieder es war ein großer Fehler von
Bülow daß er das Zentrum aus der Reichspolitik ausſchalten
wollte Das Zentrum blieb alſo trotz des
Bünd niſſes mit der Sozialdemokratie im
Dom von Speyer bündnisfähig die Konſerva
tiven ſind trotz ihrer Unterſtützung der
Sozialdemokratie bei den Wahlen die
ſtaatserhaltende Partei Die Liberalen aber
die die Konſervativen doch ſchlimmer als Fürſt Bülow das
Zentrum aus der Politik ausgeſchaltet wiſſen wollen ſind
wenn wie in Borna Pegau ein Konſervativer in der
Stichwahl fällt nicht national Dabei verdient hervor
gehoben zu werden daß das beſchimpfende Wort das heute
gegen Fortſchrittler gebraucht wird ſich geſtern und ſchan
morgen wieder auch gegen die Nationalliberalen kehrt Herr
Fuhrmann Dr Böhme ſind im Wahlkampf ſeiner Zeit als
Hörige der Sozialdemokraten von den Agitatoren und der
Preſſe der Konſervativen bezeichnet und Wachhorſt de Wente
wird das auch wohl kaum erſpart bleiben Herr Opitz hat
ja die ganze nationallibergle Partei vor kurzem bereits
für nur bedingt national erklärt und Herr v Heydebrandt
hat ſchon 1911 betont Man müßte ſich die Nationalliberalen
auf ihre nationale Zuverläſſigkeit genau anſehen und könne
in der Stichwahl nur bei Garantie der Gegenſeitigkeit für
ſie ſtimmen Und trotzdem wurde z B Wachhorſt de Wente
dem Welfen geopfert

Wenn alſo jemand die Autorität der Regierung herab
ſetzt die Stände und Berufsklaſſen verhetzt die Sozial
demokratie unterſtützt und ihr durch Jntereſſenpolitik und
Verſchärfung Klaſſengegenſätze Agitationsſtoff geboten hat
dann waren es die Konfervativen Und wenn jemand im
ſtande war der Sozialdemokratie Abbruch zu tun dann
ſind es die Liberalen geweſen Wenn man das Wort Bis
marcks von der Vorfrucht zur Sozialdemokratie richtig an
wenden will dann kann es nur den Konſervativen gelten

D

Deutſchland und Rußland

Die Angelegenheit des Boykotts gegen Deutſchland iſt
bereits Gegenſtand diplomatiſcher Erörterungen da die
miniſterielle Verfügung der im Handelsvertrage gewähr
leiſteten Gleichberechtigung Deutſchlands mit den anderen
Staaten zuwiderläuft und Hrn eine arge Unfreundlichkeit
darſtellt Da in nächſter Zeit auch das Kriegsminiſterium
wo die deutſchfeindliche Stimmung am ausgeſprochenſten

herrſcht gen ufträge vergeben wird ſo ſteht zu befürchten
daß die Verfügung hier wiederholt wird Die Duma wird
heute das Geſetzesprojekt über den Export deutſchen Getreides
nach Rußland prüfen Der offizielle Berichterſtatter wird
hierbei auf die große Bedeutung dieſer Fragen aufmerkſam
machen indem er darauf hinweiſt daß Finnland und die
übrigen Provinzen beſonders in den letzten Jahren
faſt ausſchließlich deutſches Getreide verbraucht haben Jm
letzten Jahre hat Rußland nicht weniger als 500 Millionen
Kilogramm deutſchen Roggen und Mehl importiert Der
offizielle Bericht erklärt dieſen Zuſtand hauptſächlich mit den
Sondervergünſtigungen die die deutſchen Exporteure ge
nießen und verlangt daß durch einen erhöhten Einfuhrzoll
dieſe Vergünſtigung aufgewogen werde Man nimmt hier
an daß die Kadettenpartei und die Linke den Geſetzentwur
bekämpfen werden inſoweit er Finnland betrifft da na
Auffaſſung der Oppoſition entgegen der Anſicht der Regie
rung dieſe Frage zunächſt dem finniſchen Parlament unter
breitet werden müßte

Deutſches Reich
Schluß des Oberlehrertages

Der Oberlehrertag ſchloß mit einer Hauptver
ſammlung die ſich mit wichtigen Fragen des höheren Schul
weſens beſchäftigte Zunächſt e ymnaſialprofeſſor Dr

nkNürnberg über die wiſſenſchaftliche und pädagogiſche
ortbildung der errge Lehrer Die wiſſenſchaftliche Fort
ildung ſei eine Ehrenſache für die Lehrer und eine Lebens

frage für die Schule denn ohne ſie ſei die Heranbildung eines

tzung der Sozialdemokratie
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dchſtrebenden den Anforderungen der Neuzeit entſprechendee nicht möglich Der Staat müſſe her des Ent

cheidende tun z B dur Gewährung von Stipendien und
eurlaubungen zu wiſſenſchaftlichen ZJwecken Es ſegte ein

Thema mit dem ſich ſchon frühere Oberlehrertgge ſchäftigt
haben Die freie Geſtaltung des Unterrichtes in den oberen
Klaſſen der höheren Schulen Die beiden Referenten Rektor
Profeſſor PolandDresden und Profeſſor Dr Löffler Halle
legten gemeinſam dem Oberlehrertäg eine Reihe von Leit
her vor darunter folgende Jn die Prima ſollten nur

ol üler zugelaſſen werden die durch Begabung und
ernſten Willen zu eindringenderen Studien geeignet er
ſcheinen dies iſt durch größere Strenge bei der Verſetzung
nach Unterprima zu erreichen

Abgeſehen von den gemeinſamen allgemeinen Leitſätzen
legte Profeſſor Dr Poland beſondere Leitſätze vor für den
Sprachunterricht und Profeſſor Dr Löffler ſolche für den
mathematiſch phyſikaliſchen Unterricht An die rträge

o ſip eine lebhafte Ausſprache in der auch noch andere
orſchläge vertreten wurden

Mit einer Feſtvorſtellung im Kgl Reſidenztheater Aus
flügen in die Umgebung und mit einem Feſtmahl fand der
Verbandstag ſeinen Abſchluß

Ein Beſuch Kaiſer Wilhelms in Bukareſt Aus Bukareſt
wird berichtet Wie man in hieſigen Kreiſen er
klärt bezweckt die vor einigen Tagen eri gte Hierherkunft
des rumäniſchen Geſandten in Berlin Dr Beldiman mit den
hieſigen leitenden Kreiſen über einen Beſuch Kaiſer Wilhelms
in Bukareſt Vorbeſprechungen zu pflegen Außerdem ſei Dr
Beldiman Ueberbringer der Anſichten des Berliner Aus
wärtigen Amtes über die Lage auf dem Balkan und über
die mit dem Verhältnis Rumäniens zum Dreibund zuſammen
hängenden Fragen

Nochmals der Kaiſerbrief Die Nordd Allgem Ztg
ſchreibt Zu dem unüberlegten Vorwurf einiger Blaätter
unſere Mitteilung über den gefälſchten Kaiſerbrief hätte acht
Tage früher erſcheinen müſſen möchten wir bemerken daß
es gar nicht in der Macht der amtlichen Stellen lag eine
W prellere Aufklärung zu ſchaffen Zunächſt war nicht bekannt
ob das Original des Briefes an die Frau Landgräfin von
Heſſen überhaupt noch exiſtierte und wo es ſich befand Erſt
nachdem der Brief aus dem Nachlaß des Kardinals Kopp an
die Adreſſatin zurückgeſandt war beſtand die Möglichkeit
die über ſeinen Jnhalt umlaufenden Angaben als freie Er
rn einwandfrei feſtzuſtellen und zu kennzeichnen Das
ſt noch an demſelben Tage geſchehen an dem der Reichs
e eine beglaubigte Abſchrift des Originals erhalten
atte

Fürſt Raziwill beim Papſt Laut Lok Anz hat Fürſt
Raziwill der Vorſitzende der polniſchen Reichstagsfraktion
wegen der Vorgänge in der Moabiter Kirche eine Privat
audienz beim Papſt nachgeſucht und erhalten

Die Wahlrechtsvorlage der Regierung Es beſteht kein
Zweifel ſo wird der Frankf Ztg aus Berlin gemeldet daß
die Regierung im Laufe dieſer Legislaturperiode ganz gleich
in welcher Seſſion mit einer Wahlrechtsvorlage an den Land
tag kommen wird

Die freien Gewerkſchaften in ganz Preußen für politiſche Ver
eine erklärt Wie die Braunſchweigiſche Landeszeitung erfährt
werden auch die übrigen Polizeiverwaltungen Preußens in aller
nächſter Zeit dem Vorbild des Berliner Polizeipräſidenten folgen
und die ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften für politiſche Vereine
erklären Durch dieſes behördliche Vorgehen verlieren die ſozial
demokratiſchen Gewerkſchaften zwangsweiſe ein Fünftel ihrer Mit
glieder das ſind alle Perſonen unter 18 Jahren

Die Dresdener JasmatziLlffäre Die in der auswärtigen
Preſſe aufgetretenen Mitteilungen wonach die Unter
ſuchungen der Gerichte gegen die Firma Georg A Jasmatzi

G und andere dem amerikaniſchen Tabaktruſt angehörigen
Jigarettenfabriken ſchon innerhalb der nächſten Wochen ihrem
Ende entgegengehen ſind irrig Die L N erfahren
hierzu daß ſich die Unterſuchungen noch mehrere Monate hin
iehen Jn Dresden ſelbſt wird das Reſultat der gerichtlichen
lnterſuchungen mit größtem Intereſſe verfolgt was begreif

lich iſt wenn man berückſichtigt daß mehr als 13 000 Arbeiter
in der Zigaretteninduſtrie tätig ſind 59 Zigarettenfabriken
in Dresden ihren Sitz haben die mehr Zigaretten produzieren
als alle übrigen etwa 1300 deutſchen Zigarettenfabriken zu
ſammen Die Zigarettenſteuer ergah im Jahre 1910 etwa
ebenſoviel wie die Brauſteuer nämlich mehr als 11 Mill Mk

Paorteinachrichten

Das Eiſenbahngeſpräch des Herrn v Liebert
Jn einer wörtlich feſtgelegten Erklärun die der ſächſiſcheLandtagsabgeordnete Nitzſchke der unter legene er

liberale Kandidat in BornaPegau dem Leipziger Redakteur
des Verliner Tageblattes gab erklärt Herr Ritzſchke daß
er einen Teil des Geſpräches zwiſchen Herrn v Liebert und
Freiherrn v Streit genau gehört da während dieſes Teiles
des Geſpräches der Zug noch ſtand Er ſtellt feſt daß Herr
v Liebert die Nationalliberalen mehreremal als Demo
kraten bezeichnet habe Dann hat nach ſeiner Darſtellung
r v Liebert weiter die Poſtbeamten angegriffen und ge

daß er ſich in Colditz nue erkundigt habearten rieſe Kreg ten daß e d Joſ
Zieſe Kerle die das Maul doch volldies abſichtlich falſch auslegten e gekriegt hätten
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Ein anderer ihm Ritzſchke unbekannter Herr habe als
Herr v Liebert erwähnt Nur die Beamten ſeien zum großen
Teile gegen ihn hinzugefügt und die verdammten Schul
lehrer Herr Nitzſchke iſt bereit dieſen Wortlaut zu be
eiden und er konſtatiert daß er ihn auch ſofort in Oetzſch
nicht erſt in Gaſchwitz Herrn v Liebert wie folgt vorgehalten

Meine Herren ich bin gezwungen gegen meinen
Willen Jhre Unterhaltüng anzuhören ich halte es für
meine Pflicht mich Jhnen vorzuſtellen Jntereſſant war
es mir Exzellenz auch hier zu hören daß Sie uns National
liberale als Demokraten bezeichnen ußerdem ſtelle ich
feſt daß Sie die Poſtbeamten als Kerle bezeichnet haben
die das Maul voll gekriegt hätten und daß Sie ohne Ein
ſpruch zweimal den Ausdruck verdammte Schulmeiſter hin
gehen ließen

Herr v Liebert hat darauf nach Herrn Nitzſchke nur ge
fragt Habe ich das geſagt und mit einer Betrachtung
über das ſchauderhafte Coupé geantwortet nachdem Herr
Nitzſchke ihm mitgeteilt daß er die Worte gewiſſenhaft notiert
und ein anderer Zeuge ſie gehört habe Als der Zug ſich in
Bewegung ſetzte habe dann Herr v Liebert weſentlich leiſer
als zuvor Herrn v Streit gefragt Er wird doch nicht gehört
haben was ich ſonſt noch geſagt habe Herr v Streit habe
geantwortet Nein Exzellenz da war der Zug bereits in
Bewegung Herr Nitzſchke erklärt weiter daß er mit den
führenden Parteifreunden dort wie wir ja auch konſtatiert
haben übereingekommen ſei auf keinen Fall vor der
Stichwahl etwas zu veröffentlichen

Die Fortſchrittswoche die der Reichsverein der liberalen
Arbeiter und Angeſtellten als Gegenſtück zur Roten Woche ver
anſtaltet hatte hat wie die Mitteilungen des Reichsvereins
feſtſtellen das gehalten was ſich der Verein von ihr verſprochen
hat Viele neue Mitglieder ſeien gewonnen worden Jn man
chen Ortsgruppen iſt vorbildlich gearbeitet worden Ueberall dort
wurden beſonders ſtattliche Fortſchritte erzielt wo
man von der Werbemethode des Redens zur intenſiven
Kleinarbeit zur Hausagitation überging

Hof und Perſonalnachrichten
Prinz und Prinzeſſin Heinrich beſuchten in La Plata

den Gouverneur und beſichtigten das naturhiſtoriſche Muſeum
und die Univerſität

Generalleutnant von der Decken Jnſpekteur der drit
ten KavallerieJnſpektion iſt in Genehmigung ſeines Ab
ſchiedsgeſuches zur Dispoſition geſtellt und v Heydebreck
Generalleutnant von der Armee zum Jnſpekteur der dritten
Kavallerie Jnſpektion ernannt worden

Der Oberhofmeiſter der Kaiſerin Frhr v Mirbach der
unlängſt ſein 50jähriges Militärjubiläum begangen hat tritt
der Neuen politiſchen Korreſpondenz zufolge demnächſt in
den Ruheſtand

Auszeichnung des Erzherzogs Peter Ferdinand durch den
deutſchen Kaiſer Der Reichsanzeiger meldet Der Kaiſer
hat dem Erzherzog Peter Ferdinand von Oeſterreich den
Schwarzen Adlerorden verliehen

Gräfin v PoſadowskyWehner f Die Gattin des Staats
miniſters und r Staatsſekretärs des Jnnern

ehner iſt am Mittwoch morgen im
Alter von 73 Jahren geſtorben Gräfin Eliſe v Poſadowsky
war die Tochter des Chefpräſidenten des Appellationsgerichts
hofes zu Breslau Guſtav v Möller und in erſter Ehe mit dem
Artilleriehauptmann Hans Thomas verheiratet

Ausland
Riederwerfung der KorigaRebellion

Durazzo 9 April
Meldung des Wiener Korr Buregaus

Wie amtlich aus Koritza gemeldet wird haben vie Aufſtändiſchen die Waffen hingeſtreckt Die eig é en
darmerie iſt Herrin der Lage Man betrachtet den Aufſtand
als völlig niedergeworfen

9 Um Tampicoie Rebellen machen nach in Waſhington eingetroffenendrahtloſen Telegrammen der vor Tanpieg legene e
kaniſchen Kriegsſchiffe bedeutende rin Danach iſt es
zu heftigen Kämpfen zwiſchen Rebellen und Bundestruppen
bei der Stadt Tampico gekommen Die Aufſtändiſchen er
oberten zwei befeſtigte Vororte und trieben die Bundes
truppen in das Jnnere der Stadt zurück Ein heftiges Geſchützfeuer der Artillerie der Aufſtändiſchen bereitete tie Be

ſchießung der Hauptbefeſtigungen und des Hafens vor Jm
Hafen von Tampico liegen ein engliſches ein deutſches und
ſechs amerikaniſche Krieggsſchiffe

Nur noch
Donnerstag u Sonnabend
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Feine Fleisch und Fischgerlchte in relchster Huswahl
zu kleinen Preisen

Prachtvoile Austern Kaviar und Hummer
Tafelkrebse und Krebsgerichte

Mittagsmahl 3 Uhr ren u 25
r Abends Unterhaltungemugik
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Die vom General Villa aus Torreon vertriebenen 600

Spanier ſind in Juarez gegenüber El Paſo angekommen
Nach einem Bericht des Stagatsdepartements iſt General

Carranza nicht bereit gegenüber den Befehlen die General
Villa zür Ausweiſung der ſpaniſchen Untertanen erteilt hat
einzugreifen

König Guſtav von Schweden iſt in Begleitung der Königin
Mittwoch abend in Stockholm im Sophiaheim zwecks Operation
eingetroffen Die Königin wird in der nächſten Zeit in dem
Heim wohnen wo ihr einige Zimmer zur Verfügung geſtellt
werden

Politiſche Beſuche Der däniſche Hof iſt offiziell davon
benachrichtigt worden daß der Präſident der franzöſiſchen
Republik auf ſeinem Rückweg von Petersburg im Monat
Auguſt offiziell in Kopenhagen einen Beſuch abſtatten wird

Dem Kronprinzen iſt während der Erkrankung des Königs
die Regierung übertragen worden

Die Affäre Dittmann in Bruneck Aus Jnnsbruck wird
berichtet Wie wir erfahren hat ſich eine vom Korps Kom
mando dahin beorderte Kommiſſion in der ſich auch ein
Auditor befindet nach Bruneck begeben um die Vorfälle
auf das genaueſte zu unterſuchen Es beſtätigt ſich daß
Hauptmann Dittmann einen Herrn aus der Zivilgeſellſchaft
mit dem Gewehr eines Soldaten attackieren wollte ſo daß
jedenfalls als Folge des ſinnloſen Zuſtandes des Offiziers
auch noch ein Unglück geſchehen wäre wenn ihm nicht ein
Unteroffizier der den Zuſtand des Hauptmannes erkannt
hatte noch rechtzeitig das Gewehr aus den Händen geriſſen
hätte Es dürfte wohl weniger die Mannſchaft ein Vorwurf
treffen als einzig und allein den Offizier Vom Korps
kommando erhalten wir über dieſe Affäre folgende Mit
teilungen Die eingeleiteten Erhebungen müſſen erſt den
Tatbeſtand des ganzen Vorfalles erklären Soweit ſich ihr
Jnhalt gegenwärtig überblicken läßt können die Ausſchrei
tungen der Mannſchaft nur der Schuld des Offiziers zuge
ſchrieben werden Das nationale Moment ſpielt hierbei
keine Rolle Die Mannſchaften des 36 Regiments haben
innerhalb des ganzen Jahres ihrer Garniſonierung in Tirol
keine Urſache zu Klagen ſeitens der Zivilbevölkerung ge
geben Auch im vorliegenden tiefbedauerlichen Falle hat das
maßvolle Verhalten einzelner Unteroffiziere und Mann
ſchaftsperſonen verhindert daß ein direktes Unglück geſchah
Von kompetenter Stelle ſoll Vorſorge getroffen werden daß
die guten Beziehungen zwiſchen Militär und Zivil worauf
alle Kommandos großen Wert legen keine weitere Trübung
erfahren

Von einer bevorſtehenden Zuſammenkunft des italieniſchen
Marineminiſters Grafen Millo mit dem Staatsſekretär des
Reichsmarineamtes v Tirpitz meldet dem Tag nach
ſtehendes Telegramm San Remo 8 April Wie hier mit
geteilt wird wird Graf Millo sen der frühere Präfekt von
Porto Maurizio wie in mehreren vergangenen Jahren über
Oſtern den Befuch ſeines Sohnes des italieniſchen Marine
miniſters Grafen Millo erhalten Dieſer wird dann mit
ſeinem deutſchen Kollegen dem Großadmiral v Tirpitz eine
Begegnung haben welcher am Freitag im hieſigen Hotel
Bellevue eintrifft

Marquis di San Giuliano bezeichnete am Mittwoch im
römiſchen Senat den Dreibund als die feſte Grundlage der
auswärtigen Politik Jtaliens

Eine rumäniſche Militärmiſſion für Albanien Die
Neue Freie Preſſe meldet aus Bukareſt Die albaniſche Re

gierung hat die Entſendung einer rumäniſchen Militärmiſſion
nach Albanien zwecks Reformierung des albaniſchen Heeres
erbeten Zwiſchen Albanien und Rumänien finden Ver
handlungen wegen einer Jntervention Rumäniens in Athen
anläßlich der Epirusfrage ſtatt Die rumäniſche Regierung
hat bereits diskrete Schritte in Athen unternommen

Vertagung des engliſchen Unterhauſes Das Unterhaus
hat ſich bis zum 14 April vertagt

Neue Unruhen ſind auf San Domingo aus Anlaß der
Präſidentenwahl ausgebrochen Der Präſident Bordas hat
die Hauptſtadt verlaſſen um einen Feldzug gegen die Revo
lutionäre anzutreten

n zugunſten Serbiens Jm öſterreichiſchen
Miniſterium des Auswärtigen iſt der Berichterſtatter für die
ſerbiſchen Angelegenheiten ſeines Amtes entſetzt worden weil
er zugunſten Serbiens Hochverrat verübt haben ſoll Auf
eine weitere Verfolgung der Angelegenheit iſt aus dem
Grunde verzichtet worden weil man die öffentliche Meinung
die durch den Fall Redl ſtark beunruhigt war nicht wieder
erregen andererſeits aber Graf Berchtold in den kritiſchen
Zeiten nicht einer Preßkampagne ausſetzen will die leicht
für ihn von bedenklichen Folgen ſein könnte

Oberſtaatsanwalt auf Austauſch Die Demiſſion des
Pariſer Oberſtaatsanwalts Fabre iſt vom franzöſiſchen Juſtiz
miniſter in mehr als eigenartiger Weiſe erledigt worden

zm

auf sämtliohe

Handschuhe Strümpfe
Wäsche und Herren Hravatten

trotz unserer anerkannt
diülligen Preise

Da der Oberſtaatsanwalt ſich bereit erklärte ſeine Demiſſion
einzureichen verſprach man ihm die Krawatte der Ehren
legion und außerdem die baldige Rückkehr auf ſeinen Poſten
Vorläufig ſoll er an die Stelle des Mitgliedes des Kaſſations
hofes Herbau treten und dieſer ſoll Oberſtaatsanwalt wer
den Durch dieſes Arrangement iſt der Konflikt endgültig
beigelegt worden Der Austauſchoberſtaatsanwalt zeigt
wieder einmal die ſonderbare uns unverſtändliche Begriffs
welt die jenſeits der Vogeſen in den dort maßgebenden Köpfen
herrſcht

Gegen den ruſſiſchen Handelsminiſter Die Reichsduma
nahm am Schluß der Jnterpellationsdebatte über die Ereig
niſſe auf den Lenagoldfeldern am 17 April 1912 eine von den
Oktobriſten eingebrachte Tagesordnung an in der die Duma
feſtſtellt daß die Erklärungen des Handelsminiſters ſein
Miniſterium nicht von dem Vorwurfe entlaſten Maßnahmen
unterlaſſen zu häben die die Ereigniſſe vom 17 April 1912
hätten verhindern können und erkennt die Erklärungen des
Gehilfen des Miniſters des Jnnern nicht als befriedigend an

Paſſive Reſiſtenz der ſerbiſchen Poſtbhedienſteten Die
ſerbiſchen Poſtbedienſteten kündigten zum ſerbiſchen Oſterfeſt
die paſſive Reſiſtenz an weil bei der Budgetberatung in der
Skupſchtina ihre Forderungen auf Gehaltsregelung nicht be
achtet worden ſeien

Rückkehr der deportierten Arbeiterführer Das Miniſter
kabinett der ſüdafrikaniſchen Union hat den Beſchluß gefaßt
der Rückkehr der neun verbannten Arbeiterführer nichts in
den Weg zu legen Der Zeitpunkt der Heimfahrt iſt übrigens
davon abhängig gemacht daß vorher die Vorlage wegen der
Aufruhrverſammlungen Geſetzeskraft erhält

Aus dem Leserkreise
Für die Verßffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des le

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

rer c c c cUnfug am Karfreitag
Oſtern ſteht vor der Tür und zwei Tage zuvor begehen wir

den heiligſten Feiertag den Karfreitag oder ſtillen Freitag Schon
vieſe Bezeichnung legt uns für dieſen Tag eine gewiſſe Einſchrän
kung auf und jeder fühlende Menſch wird ſich jeden lauten Weſens
wenigſtens an dieſem einen Tage ſoviel wie eben möglich ent
halten Jch weiß aus meiner Kindheit die ich allerdings in einer
kleinen Stadt verlebte mit welcher Strenge wir zur Ruhe ver
mahnt wurden Mit bitter ernſten Worten erhielt auch ein er
wachſener Frevler ſeinen Tadel

Da kann dann allerdings ein Umſtand hier in Halle nicht ge
nug gerügt werden ich meine das Fußballſpiel und anderen Sport
der geeignet iſt die Würde dieſes Tages zu verletzen Mit Unmut
gewahrt man da auf dem Sandanger und anderen Plätzen wie
die Heiligkeit dieſes Tages nicht geachtet wird und eben nur weil
er ein freier Tag iſt herhalten muß um den Fußballfreunden
ihren gewohnten lärmvollen Sport zu gewähren Schon das
Herumlaufen der halbbehoſten Buntjacken in den benachbarten
Straßen empfindet man als peinlich Jch will ja zur Ehre der
halliſchen Fußballklubs annehmen daß die meiſten wenigſtens an
dieſem einen Tag ihr Spiel unterlaſſen aber genug freveln da
gegen Man braucht darum kein Frömmelnder zu ſein laßt aber
dem Karfreitag dem ſtillen Freitag das was er ſein ſoll ein
Tag der als der einzige im Jahr dazu berufen iſt jedem einiger
maßen in Religion Erzogenen zuzurufen Verhalte dich heute ruhig

ſei ein nachdenklicher Chriſt W
Siegfried Dyck

für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martinr
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſtets an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

Der Stadtauflage der heutigen Nummer liegt ein an die
Mütter und Hausfrauen gerichteter Proſpekt der Molkerei
Merbitz Halle Freiimfelderſtr 8 bei auf den wir noch
an dieſer Stelle aufmerkſam machen

Sfubund heisser
Be orveitet W äR weiter dern aere

hen und er Dreis

T

Gesohäftshaus

J bewin
Halle an der Saale Markiplaiz 2 und 3
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Vollständig renoviert

Eröffnung 12 April

Hotel und Restaurant Furopa
1914

Farmoniums
aller Systeme
mm reiſchster Auswahl
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Kauf Tausch Miete
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Mannborg
Fabrikate
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Stärkt den Haarwuehsa
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Vierzylinder

Dio wertvollste und billigste Hilfskraft

Ihrer Expedition

400 kg Nutglast
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In jeder Beziehung Konkurrenszlos
Verlangen Sie ausführlichen Prospekt H 1
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Bahnſtrecke Leipzig Corbetha
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Opern
Textfe

Notenbeiſpielen
werden überall

mit

Vorliebe
gekauft

Besorgen Sſe sich bie
sofort für die

Sonnabend
Aufführung

im Stadttheater

Parsifal
Von

Richard Wagner

Besorgen Sie sich für die
Vorstfellung im Sfaditheoter

am Oster Sonnfag

d cUndine
Lortzing

Jeder Iext
nur

Jeder et sofort Klavier

Ohue fremde Hilfe ohne Notenkenntniſſe
kann jeder ob alt oder jung in kürzeſter Zeit flott und fehlerfrei
nach der Taſten ſchrift er er ſpielen Probeſtücke und AuftlärungPaeri U olpzigerstrasso 91 u s ſender gegen 50 Pfg

Muſik Verlag Enphonie Friedenau 264 bei BVerlin

20
Pfennige

in jeder Buch u Musſkalien
handlung erhältlich

D Penſion geſucht
mögl in Lehrerfamilie ſofort od
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ſund und guterz Off u M 779
an die Exp d Ztg

r Telephon 3304

Professor Von Esmarchs
allcoholfreier Labetrank

Telephon 299

Oſtertage

Jeruſalem
Charfreitag geöffnet
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Garde Halle a S
Sonntag I Feiertag Familien

abend im Saale des r gragte
St Nikolaus Anf 7 Uhr DieKameraden ſowie alle Garde

urlauber ſind hierzu freundlichſt
eingeladen

Wilhelmine Rexer
Schülerin d Herrn Prof KRoubke

erteilt Unterricht
im Klavierſpiel

Annenstr 4 Am Rannischen Platz

Gut erhalt Geldſchrank
preiswert zu verkaufen

Mnaseé Stärkefabrik

a 12J Chriſophſuh

als Fußbodenanſtrich
beſtens bewährt

Sofort trocknend u geruehlos

Leicht anwendbar

Gelbbraune eichen
mahagont nussbaum

Helmbold e Co
M M unltsgott Nucht

t STIJZZ
eirat wird ſchnell diskret nach

gewieſen durch
W Klüel Halberſtädterſtr 5 pt v feld

I Parſifal

Brüderſchaft der

Stadt Theater
in Halle

Dir Geg Hofrat M Richards
ernruf 1181

Somnaber den Lprrin 1914

ang rSondergonſe lung bei vollſtändig

aufgehobenem Abonnement
Ehrenabend

Oberrgaiſſenr Theo Raven

ar
Ein Bühnenweih Feſtſpiel von

Richard Wagner
Jnſ n Geh Hofrat Mards u en Theon Muſikaliſche Leitung
Hermann Hans Wetzler Jn

ſpizient Karl JordanPerſonen der Handlung
in 3 AufzügenOtto Rudolph

Theo Raven Halle
Kammerſänger

ranz Schwarz HalleRudolf Salenius
Viktor Erik v Horſt

alleKundry Suſ Stolz Halle
d Dion Komorowskyjritter Karl Kruthoffer

Titurel
Gurnemanz

Klingſor

S Jrmgard KühnJ Hedwig tFritz Gruſelli
Otto PetersEine Alkſtimme Frieda Gollmer

Klingſors Zaubermädchen Sechs
Einzelſängerinnen

Knappe

Erſte Gruppe Alice von BoerBruger Drevs
Emmy Reiße

Zweite Gruppe Jrmgard Kühn
Hedwig Nolte

Frida Gollmer
Chöre der Zaubermädchen die

Gralsritter
Jünglinge und Knaben

Ort der Handlung
Auf dem Gebiete u in der Burgder Gralshüter Monſelvalt
Gegend im Charakter der nörd
lichen Gebirge des gotiſchenSpaniens Sodann Klingſors

Zauberſchloß am Südabhangeder ſelbenGebirge dem arabiſchen

Spanien zugewandt anzunehmen
Der Chor der 24 Blumenmädchen
beſteht aus Mitgliedern des
W und Solo Damendes e chen Konſervatori

ums Muſikal Leitung HerrVonſervator e a yktor Bruno
HenydrichDer Chor per Hinter wird ge

ſungen von den Herren des
Männer Geſangver Halle a S

1911 und den Herren des
Stadttheaters Muſikal Leit
Herr Kgl Muſikdirektor Willy9 Wurfſſchmidt

Verein ehem Preuss Die höchſte Höhe Knaben Chor
wird geſungen von dem StadtIngecher Muſikaliſche Leitung
Herr Chordirekt Karl Klanert
Szeniſch dekorative Einrichtung
Städt Maſchinenmeiſter Louis

HauſchiVeleuchtung Sladtiſcher Be
leuchtungs Inlwettor Hermann

Die neuen Detorationen ſind
entworfen und ausgeführt in dem
Atelier des ofthegtermalersProfeſſor Hans Frahm Veſſan
die neuen Koſtüme in der Rhein

ne in Düſſelorf
Beſetzungsänderungen

vorbehalten
Bei Beginn eines jeden Aktes
werden die Türen und
iſt ein v Eintritt nichteſtattetNach dem und 2 Akt findet
eine Pauſe von jie 20 Min ſtatt

Seſſggöffnun 614 Jyr
nf 7 Uhr nde 11 Ahr

Sonntag den 12 April
1 Hſterfeiertag

Nachmittags 326 UhrFremdenvorſtellung
zu ermäßigten Preiſen

Uncdüm e
Romgukige net n 4 Akten

von Albert L Itinsbende 71
204 Borſterung im Abbinenent

Novität JovititZum 4Mit neuer Augſtaitung

Die Tango Prinzessin
Vaudeville Operette in 3 Akten
von Jean Kren und Curt KraatzGeſangsterte von Alfred Schön

Muſik von Jean Gilbert

e
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